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VORWORT

Der heurige Adventmarkt erfreute 
sich wiederum großer Beliebtheit. Die 
Qualität unseres Marktes wird weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus ge-
schätzt.

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
folgte unserer Einladung und eröffnete 
den Adventmarkt im feierlichen Rah-
men mit dem Schulchor und zeichnete 
unseren Vizebürgermeister Gerhard 
Knoll mit der Landeskulturmedaille 
für sein kulturelles Lebenswerk aus. 
Herzlichen Glückwunsch, lieber Ger-
hard.

Besonders erfreulich ist, dass heuer im 
ordentlichen Haushalt ein Überschuss 
von ca. 95.000,-- Euro erwirtschaftet 
werden konnte. Der Überschuss wur-
de der Infrastrukturrücklage zuge-
führt, über die Verwendung wird 2015 
im Gemeinderat befunden werden.

Der Überschuss bestätigt, dass auch 
eine deklarierte Wohngemeinde mit 
entsprechender Größenordnung or-
dentlich wirtschaften kann. Wettbe-
werbsnachteile gegenüber Gemeinden, 
die entsprechende Betriebsbaugebiete 
zur Verfügung stellen können, werden 
Gott sei Dank vom Land OÖ ausge-
glichen.

Dass Schleißheim die Nr.1-Adresse 
für den Zuzug in Wels-Land ist, liegt 
nicht nur an der Lieblichkeit unseres 
Ortes und der Nähe zur Stadt und zu 
den Autobahnen. Die vielen Arbeits-
plätze in unserer Region Wels-Land 
tragen auch dazu bei. Hier die Wohn-
gemeinde - dort die Betriebsansied-
lungsgemeinde.

So gehören die Stadt Wels und Satt-
ledt zu den fünf reichsten Gemeinden 
in OÖ. Auch Steinhaus ist ganz vorne 
mit dabei.

Was Schleißheim als Wohngemeinde 
besonders auszeichnet ist die gute In-
frastruktur.

Die Kombination Kinderbetreuung 
und Schule in einem Haus ermöglicht 
neben einem wirtschaftlichen Betrieb 
auch eine bestmögliche Entwicklung 
und Ausbildung unserer Kinder. Für 
die hervorragende Arbeit in diesen 
Einrichtungen möchte ich mich an 
dieser Stelle herzlich bedanken. In 
Land und Bund wird über ähnliche 
Kombinationen als Versuch nachge-
dacht; Land und Bund sollten sich das 
1:1 Modell in Schleißheim ansehen.

Unser Gemeindezentrum – ein Juwel: 
Gemeindeamt, Arzt, Feuerwehr, Mu-
sik, Bauhof – alles unter einem Dach.

Um unsere Sportanlage werden wir 
weit über die Gemeindegrenzen hin-
aus beneidet. Vier Tennisplätze, Fuß-
ballspielfeld, zwei Beach-Volleyball-
plätze, Hartplatz, Kinderspielplatz 
und Asphaltbahnen sind der Garant für 
ein reges sportliches Leben.

Der Bäcker, der Dorfwirt, die Bank 
usw. runden das Angebot ab.

Paul Resch – er hat die Zachhuber-
Mühle erworben und will das Ge-
bäude zu Wohnungen umbauen - hat 
gesagt: „Mit dieser Infrastruktur kann 
ich Werbung machen, die Wohnungen 
werden leicht verkäuflich sein.“

Die weitere Entwicklung von Schleiß-
heim ist derzeit gehemmt. Zum einen 
gibt es nur noch wenige Restparzel-
len, zum anderen werden gewidmete 
Flächen nicht angeboten. Im Sinne 
einer nachhaltigen Auslastung der 
vorhandenen Infrastruktur und auch 
zur Belebung bzw. Erhaltung des gut 
funktionierenden Dorf- und Vereins-
lebens wünsche ich mir ein kontinu-
ierliches Wachsen unserer Gemeinde.

In diesem Sinne wünsche ich

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr

Euer Bürgermeister

Ing. Manfred Zauner

Liebe Schleißheimerinnen, liebe Schleißheimer!
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Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Maria Thallinger
Blindenmarkt 19

Zur Vollendung des 93. Lebensjahres:
Maria Maurer
Traunstraße 10

Zur Vollendung des 97. Lebensjahres:
Franz Ackermann 
Blindenmarkt 3

Zur Goldenen Hochzeit:
Sigrun und Josef Derflinger
Welser Straße 47

Geheiratet haben:
Christine und Walter Paulik
Blindenmarkt 26

W i r  g r a t u l i e r e n !

PERSONELLES

Zur Geburt von Tochter Melanie:
Mag. (FH) Evelyn und 
Dipl.-Ing. (FH) Benjamin Schranz
Walchmannberg 16

Zur Geburt von Tochter Sina Marie:
Mag.rer.nat. Doris und
Andreas Falkensammer 
Paradeisweg 7/5

Zur Geburt von Tochter Nele:
Jenny Heinrichs und 
Stefan Niemeyer
Blindenmarkt 37/2

Zur Promotion:
Mag.biol. Dr. rer. nat. Maria Maurer 
hat am 18. Juni ihr Doktoratsstudium 
Genetik an der Naturwissenschaftli-
chen Fakultät der Universität Salzburg 
erfolgreich abgeschlossen und ihr 
wurde der Titel Doktorin der Natur-
wissenschaften verliehen.

Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21, 
4614 Marchtrenk
Tel.: 07243 / 51143

Montag, Dienstag 
und Donnerstag:    8:00 -  12:00 Uhr
Montag:   13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:   13:00 – 17:00 Uhr

Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren Angeboten ein:

Offene Treffpunkte: Spielstube, Babytreff, Elterntreff
Mutterberatung mit Kinderärztin, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin     
und Psychologin
Einzelberatungen: Psychologische Beratung, Beratung durch Sozialarbeiterin-
nen, Stillberatung

Infos unter www.jugendwohlfahrt-ooe.at/iglu
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Im Rahmen der Adventmarkteröff-
nung am Samstag, dem 29. Novem-
ber überreichte Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer unserem Vizebürger-
meister Gerhard Knoll die Kulturme-
daille des Landes OÖ.
Seit 1991 ist Gerhard Knoll Obmann 
des Kulturausschusses  und seit 1997 
Vizebürgermeister der Gemeinde 
Schleißheim. Er ist Mitbegründer 
des Schleißheimer Adventmarktes, 
der in stimmungsvoller Atmosphäre 
im Pfarrinnenhof und am Dorfplatz 
jeweils am 1. Adventwochenende ge-
meinsam mit den örtlichen Vereinen 
organisiert wird und weit über die 

Grenzen der Gemeinde bekannt ist.
Gerhard Knoll ist seit 15 Jahren haupt-
verantwortlich für die Organisation 
und den Aufbau des Adventmarktes 
mit Leidenschaft und hohem Arbeits-
einsatz tätig und hat damit großen 
Anteil am Erfolg und zur Beliebtheit 
dieser Veranstaltung beigetragen.
Er hat sich als Organisator von Dorf-
festen und federführend bei der 
Schaffung und Beschilderung von 
Wanderwegen in Verbindung mit der 
Bereinigung des öffentlichen Wege-
netzes verdient gemacht und hat beim 
Bau der Sportanlagen und Sportheime 
mitgewirkt.

Weitere kulturelle Aktivi-
täten bzw. Verdienste:

23 Jahre Stabführer und 26 Jahre 
Kapellmeister-Stv. der Musikkapelle 
Schleißheim, seit 1976 aktiver Mu-
siker (Tuba und Bass-Gitarre), seit 
13 Jahren zusätzlich bei der Kloanen 
Partie sowie Sprecher bei den ver-
schiedensten Auftritten der Kapelle.

30 Jahre Mitglied (2. Bass) beim 
Volkslied-Sextett Thalheim, Pfle-
ge der alpenländischen Volksmusik 
mit vielen Auftritten in OÖ und den 
Nachbarbundesländern, in Deutsch-
land, bei ORF-Auftritten und 1984 
bei Heinz Conrads

Seit 1977 ist Gerhard aktives Mit-
glied der Volkstanzgruppe Schleiß-
heim; außerdem war er zehn Jahre 
lang Sänger in den Kirchenchören in 
Thalheim und Schleißheim.

Wir gratulieren Gerhard Knoll zu 
dieser hohen Auszeichnung, die sein 
Engagement und seinen unermüdli-
chen Einsatz für die kulturelle Wei-
terentwicklung in unserer Gemeinde 
widerspiegelt.

Verleihung der Kulturmedaille des Landes OÖ 
an Vizebürgermeister Dipl.-Päd. Gerhard Knoll

Schleißheimer Seniorentag
Rund 80 Seniorinnen und Senioren 
konnte Vizebürgermeister Gerhard 
Knoll im Namen der gesamten Ge-
meindevertretung zum Schleißheimer 
Seniorentag begrüßen. Für einen un-
terhaltsamen und musikalischen Vor-
mittag im Gasthaus Huber sorgten die 
White Hair Stars, zum anschließenden 
Mittagessen hatte die Gemeinde ein-
geladen. Es ist schön, dass so viele un-
serer älteren Mitbürger die Einladung 
annehmen und in gemütlicher Atmo-
sphäre einige gemeinsame Stunden 
miteinander verbringen.

AKTUELLES
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Bereits zum 17. Mal wurde am 1. Ad-
ventwochenende der Schleißheimer 
Adventmarkt in stimmungsvoller At-
mosphäre abgehalten.
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
eröffnete am Samstag im weihnacht-
lichen Ambiente des Pfarrinnenhofes 
diesen Adventmarkt. Der Schulchor 
der Volksschule unter der Leitung von 
Dir. Heliana Gruber umrahmte diese 
Feier mit einigen fröhlichen, stim-
mungsvollen Liedern.
Der Adventmarkt ist ein Ort der Be-
gegnung, wo sich Besucher aus nah 
und fern zu einem Plauscherl bei wär-
mendenen Getränken und verschiede-
nen köstlichen Schmankerln, die von 
den ortseigenen Vereinen und Orga-
nisationen angeboten werden, immer 
wieder gerne treffen.
Das Herz des Adventmarktes sind die 
vielen handwerklich hergestellten Wa-
ren, die vor allem im Pfarrinnenhof 
von Kleinunternehmern und fleißigen 

Hobbykünstlern angeboten werden.
Für Aufsehen und Aufregung sorgten 
wieder die Schleißheimer Perchten 
und ihre  Kinderperchtengruppe „Zot-
dawaschln“ mit ihren Darbietungen. 
Die Bläsergruppe brachte mit ihren 
Advent- und Weihnachtsliedern be-

stimmt jeden Gast in vorweihnachtli-
che Stimmung.
Auch heuer besuchten wieder viele 
Gäste unseren Adventmarkt, der nur 
durch das vorbildhafte Zusammen-
wirken aller Vereine in diesem großen 
Rahmen abgehalten werden kann. 

Adventmarkt 2014

AKTUELLES

     Krabbelstube und Kindergarten Schleißheim

Vormerkungen für das kommende Arbeitsjahr 2015/2016

Die Vormerkungen für das Krabbelstuben- und Kindergartenjahr 2015/2016 werden
bis 30. Jänner 2015

unter der Telefonnummer 07242/72228-21 
von Montag bis Freitag jeweils vormittags 

entgegengenommen.

Zur schriftlichen Aufnahme werden Sie dann per Post eingeladen!
Bitte bedenken Sie, dass der Besuch des Kindergartens für Kinder, die ihren Hauptwohnsitz in Oberösterreich 

haben, ab dem vollendeten fünften Lebensjahr bis zum Schuleintritt verpflichtend ist.
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Nachstehend werden gemäß § 94 der 
Oö. Gemeindeordnung 1990 die in der 
öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rats am 10. Dezember 2014 gefassten 
Beschlüsse kundgemacht:

Der Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2014 wurde wie folgt genehmigt:
Ordentlicher Haushalt: 
Einnahmen 2.190.400 EUR
Ausgaben 2.190.400 EUR
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen 396.900 EUR
Ausgaben 450.400 EUR
Abgang              -53.500 EUR

Der Voranschlag für das Jahr 2015 
wurde mit folgendem Ergebnis be-
schlossen:
Ordentlicher Haushalt:         
Einnahmen 2.519.100 EUR
Ausgaben 2.519.100EUR
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen 262.100 EUR
Ausgaben 263.000 EUR
Abgang                   -900 EUR
 
Ein mittelfristiger Finanzplan für 
die Jahre 2015 bis 2019 wurde  be-
schlossen.
 
Das Budget 2015 und der mittel-
fristige Finanzplan der VFI der Ge-
meinde Schleißheim & Co KG wur-
den genehmigt.

Die Bilanz 2013 der VFI der Gemein-
de Schleißheim & Co KG wurde ge-
nehmigt.

Zur Aufrechterhaltung der Zahlungs-
fähigkeit der Gemeindekasse wurde 
bei der Raiffeisenbank Wels, Zweig-
stelle Schleißheim, ein Kassenkre-
ditrahmen von 150.000,-- Euro und 
bei der Raiffeisenbank Wels-Süd, 
Bankstelle Thalheim, ein Kassenkre-
ditrah-men von 100.000,-- Euro für 
das Jahr 2015 genehmigt.

 
Die Hebesätze der Gemeindesteu-
ern für das Finanzjahr 2015 wurden 

wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer für land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe (A) 
500 v.H. des Steuermessbetrages
Grundsteuer für Grundstücke (B) 500 
v.H. des Steuermessbetrages
Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) 
15 v.H. des Preises oder Entgeltes
Hundeabgabe 20 €      je Hund

Auf Basis der vom Land Oberöster-
reich festgesetzten Mindestsätze und 
der Entwicklung des Verbraucher-
preisindexes wurden nachstehende 
Gebühren und Entgelte mit 1. Jänner 
2015 angehoben:

Wasserleitungs-Anschlussgebühr:
Grundgebühr 1.899,00 €  (bisher 
1.867,00 €) 
Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage 47,90 €  (bisher 47,10 €)

Kanal-Anschlussgebühr:
Grundgebühr 3.169,00 € (bisher 
3.115,00 €)
Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage 83,00 €  (bisher 81,60 €) 

Kanalbenützungsgebühr:
Jahresgebühr pro Person  
169,10 €  (bisher 166,26)
Punktegebühr 21,70 € (bisher 21,32)

Abfallgebühren:
Die Abfallgebühren wurden mit 
01.01.2015 wie folgt festgesetzt:
Die Abfallgebühr für die Behältergrö-
ßen bis 240 Liter beinhaltet eine 120 
Liter Biotonne, ab 770 Liter eine 240 
Liter Biotonne und beträgt
A)a) je gehaltenem Abfallbehälter und 
Entleerung 60 Liter Inhalt       € 2,92
b) je gehaltenem Abfallbehälter und 
Entleerung 80/90 Liter Inhalt  €4,37
c) je gehaltenem Abfallbehälter und 
Entleerung 110/120 Liter Inhalt € 
5,83
d) je gehaltenem Abfallbehälter und 
Entleerung 240 Liter Inhalt € 11,66
e) je gehaltenem Abfallbehälter und 
Entleerung 770 Liter Inhalt € 38,57

f) je gehaltenem Abfallbehälter und 
Entleerung 1100 Liter Inhalt € 53,14

B) Zusätzlich zu den in lit. A) fest-
gesetzten Gebühren ist eine jährliche 
Grundgebühr zu entrichten; diese be-
trägt:
a) je gehaltenem Abfallbehälter 60 Li-
ter Inhalt € 100,90
b) je gehaltenem Abfallbehälter 80/90 
Liter Inhalt € 112,11
c) je gehaltenem Abfallbehälter 
110/120 Liter Inhalt € 134,53
d) je gehaltenem Abfallbehälter 240 
Liter Inhalt €  269,06
e) je gehaltenem Abfallbehälter 770 
Liter Inhalt € 885,65
f) je gehaltenem Abfallbehälter 1100 
Liter Inhalt € 1.020,17

Eine neue Tarifordnung für die 
Schul- und Kindergartenausspei-
sung gültig ab 01.09.2015 wurde be-
schlossen.

Die Tarife für die Vermietung von 
Mehrzweckräumlichkeiten wur-
den entsprechend der Entwicklung 
des Verbraucherpreisindexes mit 
01.01.2015 neu festgesetzt.

Die Richtlinien zur Förderung von 
Erosionsschutzmaßnahmen im Jahr 
2015 wurden beschlossen. 

Der Bericht und die Beschlüsse des 
Hort- und Kindergartenbeirats 
vom 18.11.2014 wurden zur Kenntnis 
genommen bzw. genehmigt.

Eine Vereinbarung mit der Pfarrcari-
tas für die Übernahme der Kinder-
betreuungseinrichtung wurde ge-
nehmigt.

Die Krabbelstuben- und die Kin-
dergartenordnung wurden mit Wirk-
samkeit 01.01.2015 beschlossen.

Ein neuer Dienstpostenplan mit 
Wirkung vom 01.01.2015 wurde be-
schlossen.

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 10. Dezember

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE
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Ein Änderungsverfahren gemäß 
Oö. Raumordnungsgesetz zur Um-
widmung des Grundstückes 328 KG 
Schleißheim wurde eingeleitet.

Ein Änderungsverfahren gemäß 
Oö. Raumordnungsgesetz zur Um-
widmung der Grundstücke Teil aus 
91, Teil aus 92/1, Teil aus 89/2 und 
7/1 alle KG Schleißheim wurde ein-
geleitet.

Die Ausschreibung des Straßen-
bauprogramms für die Jahre 2015-

2017 gemeinsam mit der Marktge-
meinde Thalheim wurde beschlossen.
Die Auftragsvergabe für die Teilas-
phaltierung des Wiesenweges wurde 
nachträglich genehmigt.

Die Neuvermessung der Grund-
grenzen zwischen dem bebauten 
Grundstück 23/11 und dem öffentli-
chen Weg 23/12, beide KG Dietach, 
wurde genehmigt.
 
Ein Antrag auf Erlassung eines 
Fahrverbotes für Lastkraftfahrzeu-

ge (mit entsprechenden Ausnahmen) 
mit einem höchstzulässigen Gesamt-
gewicht von mehr als 7,5 Tonnen im 
Ortsgebiet von Schleißheim bei der 
BH Wels Land wurde beschlossen.

Ein Antrag auf Lärmmessung an 
den zuständigen Straßenerhalter we-
gen vermehrten Straßenlärm aus dem 
Bereichsstück der Traunufer Landes-
straße L 563 zwischen den Ortsge-
bieten von Dietach am Weiher und 
Schleißheim wurde beschlossen.

 

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Die Mitglieder 
aller Gemeindefraktionen wünschen 

Gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für 2015

Abfallentsorgung und Altstoffsammlung

Die RESTABFALLTONNE wird wie 
bisher vierwöchig an einem Montag 
entsorgt. 
Bitte beim Befüllen darauf achten, 
dass der Deckel noch geschlossen 
werden kann.
Die BIOTONNE wird 14-tägig, von 
Juni bis Oktober wöchentlich, jeweils 
an einem Freitag entleert. 
Der GELBE SACK wird sechswöchig 
an einem Freitag abgeholt. GELBE 
SÄCKE sind jederzeit am Gemeinde-

amt erhältlich.
Die ALTPAPIERTONNE wird eben-
falls alle sechs Wochen an einem Mitt-
woch entleert.
SPERRMÜLL kann kostenlos zu den 
Altstoffsammelzentren (ASZ) des Be-
zirkes Wels-Land gebracht werden. 
Die Öffnungszeiten der Altstoffsam-
melzentren in Thalheim und March-
trenk sind am Veranstaltungskalender 
angeführt. 

Alle Abfuhrtermine sind im beilie-
genden Veranstaltungskalender durch 
entsprechende Symbole ersichtlich 
gemacht. 
Bitte die Abfalltonnen bzw. -säcke be-
reits am Vortag zur Abholung bereit-
stellen. 

Das ASZ Marchtrenk ist am 24. 
und 31. Dezember von 8 – 12 Uhr 

geöffnet!

Kostenlose Reflektorbänder 
für mehr Sicherheit auf der Straße

Mit Anbruch der kalten Jahreszeit 
und bei kürzer werdenden Tages-
lichtzeiten steigt das Unfallrisiko für 
Fußgänger und Radfahrer deutlich an. 
Hauptgrund ist die schlechte Sicht-
barkeit bei herbstlich/winterlichen 
Sichtverhältnissen.

„Insgesamt zeigt sich, dass ein großer 
Teil dieser Unfälle durch eine Ver-
besserung der Sichtbarkeit im Stra-
ßenverkehr vermieden werden kann. 
Daher bietet das Verkehrs-Ressort 
des Landes Oberösterreich kostenlose 
Reflektorbänder an“, so Landeshaupt-

mann-Stv. Reinhold Entholzer. 
Die Reflektorbänder können die Sicht-
barkeit der Verkehrsteilnehmer bis 
zum 25-Fachen erhöhen und sind im 
Gemeindeamt Schleißheim kostenlos 
erhältlich.



8GemeindeINFO Schleißheim                                                                                                       Dezember 2014

Winterdienst der Gemeinde
Unsere Bauhofmitarbeiter sind stets 
bemüht, so rasch wie möglich für 
freie und gestreute Straßen zu sorgen. 
Um den Winterdienst ordnungsgemäß 
durchführen zu können, ersuchen wir 
folgendes zu beachten:
Sträucher und Äste, die aus Vorgärten 
auf öffentliche Straßen und Gehwege 
überhängen, zurückschneiden!
Straßen von privaten Ablagerungen 

freihalten und Fahrzeuge nicht auf der 
Straße, sondern in den Garagen und 
auf privaten Parkflächen abstellen! 
Falls durch widerrechtlich abgestellte 
Fahrzeuge Verkehrsflächen nicht ge-
räumt oder gestreut werden können, 
haftet der jeweilige Fahrzeughalter für 
dadurch allenfalls entstehende Schä-
den. 
Schneestangen sind wichtige Anhalts-

punkte für die Lenker der Räumfahr-
zeuge – bitte stehen lassen! 
Es ist unmöglich, alle Straßen und 
Wege sofort und gleichzeitig zu räu-
men bzw. zu streuen. Wir bitten um 
Verständnis. 
Der Winterdienst auf den Landesstra-
ßen wird von der Landesstraßenver-
waltung bestmöglich durchgeführt

Anrainer- Räum- und Streupflicht
Die Anrainerpflichten sind im § 93 der 
Straßenverkehrsordnung wie folgt ge-
regelt: 
„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die ent-
lang der Liegenschaft in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 Metern 
vorhandenen Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 
Uhr bis 22 Uhr von Schnee und Verun-

reinigung gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist kein 
Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 
1 Meter zu säubern und zu bestreuen. 
In einer Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt die Verpflichtung für 1 Meter brei-
ten Streifen entlang der Häuserfron-
ten. Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildung von 
den Dächern der an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt werden.“ 
Die fallweise Gehsteigräumung 
durch die Gemeinde befreit die ein-
zelnen Liegenschaftsbesitzer nicht 

von ihren Anrainerpflichten. 
Die Anrainer dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzei-
tig geräumt werden. Die Gemeinde 
kann diese Unterstützung nur dann 
vornehmen, wenn organisatorisch ein 
entsprechender Personal- und Maschi-
neneinsatz möglich ist. 
Die Gemeinde führt diese Unter-
stützung insbesondere ohne Aner-
kennung einer Rechtspflicht und 
unter Ausschluss jeglicher Haftung 
durch.

Hundehalter – bitte beachten!
An öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
müssen Hunde an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. Das betrifft 
alle Straßen, Gehsteige, Gehwege und 
Parks innerhalb der Ortstafeln „Orts-
anfang“ und „Ortsende“ gemäß der 
Straßenverkehrsordnung. 
Der Hundehalter ist für das Verhal-
ten seines Hundes immer und überall 
verantwortlich. Er hat seinen Hund so 
zu beaufsichtigen, zu verwahren oder 
zu führen, dass Menschen und Tie-
re durch ihn nicht gefährdet werden, 
oder Menschen und Tiere nicht über 
ein zumutbares Maß hinaus belästigt 
werden, oder er an öffentlichen Orten 
oder auf fremden Grundstücken nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen kann. 
Helfen Sie Ihrem Hund bei „kleinen 
Malheuren“ und bringen Sie „seine 
großen Geschäfte“ z.B. mit einem 

Plastiksackerl einfach wieder in Ord-
nung. Wer einen Hund Gassi führt, 
muss die Exkremente seines Hundes, 
die dieser im Ortsgebiet hinterlässt, 
unverzüglich beseitigen und ordnungs-
gemäß entsorgen. Diese Verpflichtung 
sollte auch auf allen übrigen Straßen 
sowie Geh- und Wanderwegen beach-
tet werden.
Es wird noch darauf hingewiesen, 
dass die Haltung eines Hundes, der 
älter als 12 Wochen ist, beim Gemein-
deamt anzuzeigen ist. Außerdem ist 
der Nachweis über den Besuch eines 
Hundehalter-Sachkundekurses sowie 
die Versicherungs-polizze für eine be-
stehende Haftpflichtversicherung vor-
zulegen. 
Weitere aktuelle Informationen finden 
Sie auf www.land-oberoesterreich.
gv.at

Hundehalter - Sachkundekurs

Dienstag, 20. Jänner 2015, 
von 19.00 - 22.00 Uhr
Wirtshaus „Zum schiefen Apfelbaum“
Hanuschstr. 26, 4020 Linz
Kosten: 30 Euro

VORTRAGENDE:
Mag. Eva Haunschmid - Tierärztin
Mag. Brita Ortbauer - Zoologin und 
Hundetrainerin

ANMELDUNG/ORGANISATION:
TOGETHER Hundetraining
Mag. Brita Ortbauer, 
Tel.: 0650 - 9006800
together@hundetraining.cc
www.hundetraining.cc

INFORMATIONEN
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Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner 
mit der OÖ. Landwirtschaftskammer-
wahl eröffnet. Gewählt werden dabei 
35 Mitglieder der Landwirtschafts-
kammer-Vollversammlung, die in der 
Folge Präsident und Vizepräsident be-
stimmen. 
Das Ortsergebnis gibt auch die Zu-
sammensetzung des Ortsbauernaus-
schusses in unserer Gemeinde vor. 
Wahlzeit:von 8:00 Uhr bis 11.00 Uhr

Landwirtschaftskammerwahl am 25. Jänner 2015
Wahllokal: Gemeindeamt Schleiß-
heim
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder 
der Landwirtschaftskammer, das heißt 
im Wesentlichen alle Eigentümer und 
Bewirtschafter von land- und forst-
wirtschaftlichen Grundstücken mit 
mindestens 2 Hektar Fläche sowie de-
ren Familienangehörige.
In unserer Gemeinde sind das unge-
fähr 120 Wahlberechtigte. 

Erstmals bei einer Landwirtschafts-
kammerwahl kann auch mittels Brief-
wahlkarte gewählt werden. Diese ist 
bis wenige Tage vor der Wahl bei der 
Gemeinde zu beantragen und soll auch 
jenen Personen die Teilnahme an der 
Wahl ermöglichen, die am Wahltag 
ortsabwesend sind oder krankheitsbe-
dingt das Wahllokal nicht aufsuchen 
können. 

KUNDMACHUNG 

öffentliche Auflage des
„Schutzwasserwirtschaftlichen Gefahrenzonenplanes Schleißbach“ 

für die Gemeinden Thalheim bei Wels, Schleißheim und Weißkirchen 

INFORMATIONEN

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Land- und Forstwirtschaft, Um-
welt und Wasserwirtschaft und des 
Gewässerbezirkes Linz wurde für 
die Gemeinden Thalheim bei Wels, 
Schleißheim, Weißkirchen a. d. Traun 

der schutzwasserwirtschaftliche Ge-
fahrenzonenplan Schleißbach entspre-
chend den Richtlinien des Lebensmi-
nisteriums erstellt.
Dieser Plan liegt in der Zeit von 19. 
Jänner 2015 bis 2. März 2015 in den 

Gemeindeämtern, beim Amt der Oö. 
Landesregierung - Gewässerbezirk 
Linz Kärntnerstraße 12, 4020 Linz, 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband 

Thalheim bei Wels

Die Gemeinden Schleißheim, Sip-
bachzell, Steinhaus und Thalheim bei 
Wels werden mit 01.01.2015 zu ei-
nem Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband mit Sitz in Thalheim 
bei Wels vereinigt. 

Ab diesem Zeitpunkt übernimmt der 
Verband mit Sitz in der Marktge-
meinde Thalheim bei Wels sämtli-
che Personenstandsangelegenheiten 
(z.B.: Beurkundung von Geburten, 
Sterbefälle und Eheschließungen 
einschließlich Ermittlung der Ehe-
fähigkeit, Führung des Staatsbürger-

schaftsregisters, die Ausstellung von 
Staatsbürgerschaftsnachweisen,) der 
Gemeinde Schleißheim.
Die Eheschließung wird weiterhin in 
Schleißheim möglich sein.
Wir bitten Sie, diese Änderung zu be-
achten, für weitere Fragen stehen wir 
jederzeit gerne zur Verfügung.
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Gemeinderatssitzung
mit Fragestunde
ist am Mittwoch, den 25. März 2015
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Gemeindezentrums.

Förderung f. Schul-
veranstaltungen
Nicht vergessen: Für die Teilnahme 
an Schulveranstaltungen von Pflicht-
schülern (Schulschikurse, Schulland-
wochen, Sport- oder Wienwochen 
u.dgl.) werden Zuschüsse gewährt. 
Antragsformulare samt Förderungs-
richtlinien sind im Gemeindeamt er-
hältlich.

Kanalbenützungs-
gebühr bei längerer 
Abwesenheit
Ermäßigung für Studenten, Präsenz- 
und Zivildiener  
Aufgrund der Bestimmungen des § 4 
der Kanalgebührenordnung werden 
Personen, die durchgehend länger 
als 6 Monate nicht in der Gemeinde 
wohnen (z.B. Studenten, Präsenz- und 
Zivildiener, Berufstätige im Ausland) 
lediglich in den Monaten ihrer Anwe-
senheit am Wohnort in Schleißheim, 
mindestens jedoch mit 3 Zwölftel der 
Jahresgebühr, bewertet.
Sobald dem Gemeindeamt ein ent-
sprechender Nachweis übermittelt 
wird, kann die Kanalbenützungsge-
bühr durch eine Gutschrift am Abga-
benkonto berichtigt werden.

Notfall-DVD für Erste 
Hilfe bei Kindern
Es handelt sich um ein völlig neues 
Bildungsprodukt bzw. um eine in-
teraktive Notfall-DVD für Zuhause, 
welche vom Präsidenten der österrei-
chischen Notarztbörse Dr. Fritz Firlin-
ger und dem Roten Kreuz entwickelt 
wurde.
Auf www.leben-retten.at können Sie 
sich nochmals genau über den Inhalt 
informieren!
Diese Notfall-DVD inkl. Booklet liegt 
beim Gemeindeamt auf und kann je-
derzeit kostenlos ausgeborgt werden.

Schleißheim ist auf 
Facebook
Seit einigen Monaten findet man 
wichtige News, aktuelle Veranstal-
tungen sowie Fotos, Links und wei-
tere interessante Artikel der Gemein-
de Schleißheim auf Facebook unter             
schleissheim.info

Abbuchungsauftrag 
für Gemeindeabga-
ben
Jeweils zu den festen Terminen 
(15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.) 
werden die Gemeindeabgaben fällig. 
Das bedeutet Terminüberwachung, 
Schreibarbeit und Überweisungsge-
bühren. 
Diesen Aufwand können wir Ihnen 
abnehmen. Machen Sie es wie bereits 
sehr viele Gemeindebürger und lassen 
Sie die Gemeindeabgaben von Ihrem 
Bankkonto kostenlos abbuchen. Den 
Abbuchungsauftrag können Sie bei 
uns erteilen.

Bürgermappe
Zur Information unserer neuen Ge-
meindebürger haben wir eine Bür-
germappe zusammengestellt, die 
Wissenswertes über die Gemeinde 
Schleißheim und ihre Infrastruktur 
sowie über Vereine und Institutionen 
beinhaltet.
Die Bürgermappe wird bei jeder Neu-
anmeldung ausgehändigt und kann 
von allen Schleißheimer Bürgern beim 
Gemeindeamt angefordert oder abge-
holt werden. 

Erstverteilung von 
Gelben Säcken
Die Verteilung der Gelben Säcke 
(Hauptverteilung 9er-Rolle) für das 
Jahr 2015 wird heuer erstmalig durch 
die Feibra GmbH durchgeführt. In der 
Zeit vom 1. – 31. Dezember 2014 wird 
jedem Haushalt eine Rolle mit 9 Sä-
cken zugestellt.
Haushalte, die keine Gelben Säcke 
erhalten haben, haben eine 2-wöchige 
Reklamationsfrist von 1. – 14. Jänner 
2015, in der sie sich bei der Gemein-
de melden können. Eine erforderliche 
Nachverteilung fehlender Rollen er-
folgt dann bis Ende Jänner 2015.

SMS-Info-Service 
der Gemeinde 
Schleißheim
Vermutlich ist es Ihnen auch schon 
einmal passiert, dass Sie den Abhol- 
bzw. Entleerungstermin für Ihre Rest-
müll-, Bio- oder Altpapiertonne oder 
für den Gelben Sack vergessen haben. 
Die Folge davon ist, dass Sie bis zum 
nächsten Entleerungstermin warten 
müssen, bis der Müll abgeholt wird. 
Damit ist nun Schluss! Ab sofort erin-
nern wir Sie - sofern Sie es wünschen 
- rechtzeitig per SMS auf Ihr Handy 
oder per E-Mail über den nächsten 
Entleerungs- bzw. Abholtermin oder 
allgemeine Informationen aus der 
Gemeinde. Dieser Service ist für Sie 
natürlich kostenlos! Nähere Informa-
tionen erhalten Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Schleißheim oder tele-
fonisch am Gemeindeamt.

Urlaub Ordination 
Dr. Silvia Schrangl
Die Ordination von Dr. Silvia Schrangl 
ist vom 22. Dezember 2014 bis 2. Jän-
ner 2015 geschlossen.

INFORMATIONEN
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Kostenlose Rechts-
beratung
Nutzen Sie die Möglichkeit der kos-
tenfreien anwaltlichen Erstberatung 
durch Rechtsanwalt Mag. Matthias 
Bonelli

jeden zweiten Montag im Monat
von 17.00 bis 17.30 Uhr

im Gemeindeamt Schleißheim

12. Jänner, 9. Februar und 
9. März 2015

Steuersprechtage
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
von 13 bis 15 Uhr wird beim Magistrat 
Wels, Traungasse 6, eine kostenlose 
steuerliche Erstberatung angeboten:

7. Jänner 2015
WP und StB Mag. Dietmar STERN-
BAUER, Wels, und StB Mag. Sieglin-
de MAYR, Wels

4. Februar 2015
StB Mag. Gerhard DIPLINGER, Wels, 
und StB Helga KRENDLSBERGER, 
Wels

4. März 2015
StB Mag. Martina MÄRZINGER, 
Wels, und StB Mag. Adolf NEUDOR-
FER; Wels

Berichte oder Wer-
bung in der 
GemeindeINFO
Wir würden gerne auch über beson-
dere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, 
Auszeichnungen, Jubiläen u.dgl.) in 
unserer GemeindeINFO berichten und 
freuen uns über jede Zusendung (mög-
lichst mit Text und Foto), am besten 
per E-Mail an: 
gemeinde@schleissheim.at. 
Auch Firmeninserate sind jeder-
zeit möglich (Auskünfte unter 
07242/42420-12). 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 5. März 2015

Veranstaltungs-
kalender 2015
Der Veranstaltungskalender für 
das kommende Jahr liegt im 
Blattinneren dieser GemeindeInfo.

Öffnungszeiten im 
Gemeindeamt
Das Gemeindeamt ist am 24. De-
zember (ganztags) und am 31. 
Dezember 2014 ab 12:00 Uhr ge-
schlossen.

INFORMATIONEN
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Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
4602 Wels  •  Herrengasse 8, Postfach 119

DIE BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT WELS-LAND INFORMIERT

Abfallsammlungen ohne Genehmigung und das Bereitstellen dieser „Sammelware“ sind strafbar!

Ungarische Abfallsammler versuchen 
seit dem heurigen Frühjahr in gut orga-
nisierten Netzwerken im oberösterrei-
chischen Zentralraum mit Altstoffen 
im Sinne des Abfallwirtschaftsgeset-
zes „schnelles Geld“ zu machen. Ver-
marktet wird diese illegale gewerb-
liche Sammeltätigkeit gefährlicher 
und nicht gefährlicher Abfälle  (vom 
Schlittschuh bis zum Autowrack) per 
händisch verteilten Flugzetteln als 
„Sammlung einer ungarischen Fami-

lie“. 
Aufgrund der möglichen Gefahren 
für die Umwelt bedarf die Tätigkeit 
des Abfallsammlers der behördlichen 
Prüfung und Genehmigung. Diese 
wird nur erteilt, wenn die fachliche 
und organisatorische Befähigung und 
persönliche Verlässlichkeit gegeben 
sind. Die erwähnten Sammler besit-
zen keine solche Genehmigung und 
handeln somit illegal. Wenig bekannt 
dürfte sein, dass sich auch jene Per-

sonen strafbar machen, die Sachen an 
diese Sammler abgeben oder für diese 
bereitstellen. 
Ideale Anlaufstelle für Gegenstände, 
die kaputt oder reparaturbedürftig sind 
– oder die man einfach nicht mehr 
haben möchte – sind die Altstoffsam-
melzentren. Dinge, die zu schade zum 
Wegwerfen sind, werden dort aussor-
tiert und im Wege sozialer Einrichtun-
gen zur Wiederverwendung bereitge-
stellt.

Information betreffend Feuerungsanlagen und deren wiederkehrende Überprüfungen

Gemäß § 25 Oö. Luftreinhalte- und 
Energietechnikgesetz 2002 sind Feu-
erungsanlagen auf die Einhaltung 
der Vorschriften von der verfügungs-
berechtigten Person wiederkehrend 
überprüfen zu lassen:

FEUERUNGSANLAGEN:
1.Feuerungsanlagen mit einer Nenn-
wärmeleistung bis zu 15 kW sind alle 
drei Jahre auf die Einhaltung der Si-
cherheitsvorschriften,
2.Feuerungsanlagen mit einer Nenn-
wärmeleistung von mehr als 15 und 
weniger als 50 kW sind alle zwei Jahre 
auf die Einhaltung der Sicherheitsvor-
schriften,
3.a)Feuerungsanlagen mit einer Nenn-
wärmeleistung  ab 50 kW und
b)Warmwasserbereiter mit einer 
Nennwärmeleistung ab 26 kW sowie 
sonstige Feuerungsanlagen mit einer 
Nennwärmeleistung von weniger als 
50 kW, soweit diese mit nicht stan-
dardisierten biogenen Brennstoffen 
betrieben werden,sind jährlich auf die 
Einhaltung der Sicherheits- und Um-

weltschutzvorschriften zu überprüfen.

Feuerungsanlagen: ortsfeste tech-
nische Einrichtungen, bestehend aus 
Feuerstätte (Z 13) und allfälligem 
Verbindungsstück (Z 37), gegebe-
nenfalls angeschlossener oder nach-
geschalteter Abgasreinigungsanlagen 
und einschließlich allenfalls damit in 
unmittelbarer Verbindung stehender 
Anlagen zur Förderung und Lage-
rung von Brennstoffen; Zuleitungen 
aus dem öffentlichen Netz eines Erd-
gasunternehmens (Z 10) gelten nach 
dem Hausanschluss (Hauptabsperr-
vorrichtung bzw. Hausdruckregler - § 
6 Z 21 Gaswirtschaftsgesetz 2011) als 
Bestandteil (Gas-Inneninstallationen) 
der Feuerungsanlage - der Fang (Z 11) 
gilt nicht als Teil der Feuerungsanlage.

sonstige Gasanlagen: Anlagen zur 
Erzeugung, Lagerung, Speicherung, 
Leitung und/oder Verwendung brenn-
barer Gase (Z 5) einschließlich der 
Abgasführung, soweit sie nicht als 
Feuerungsanlagen (Z 14) gelten.

Warmwasserbereiter: eine Anlage, 
die der direkten Erwärmung von Nutz- 
bzw. Trinkwasser dient (Vorratswas-
serheizer und Durchlauferhitzer).

GAS-INNENINSTALLATIONEN
Im Rahmen der wiederkehrenden 
Überprüfung sind Gas-Inneninstal-
lationen von erdgasversorgten Feu-
erungsanlagen alle zwölf Jahre und 
Gas-Inneninstallationen von flüssig-
gasversorgten Feuerungsanlagen alle 
sechs Jahre einer sicherheitstechni-
schen Überprüfung zu unterziehen.

Im Rahmen der wiederkehrenden 
Überprüfung sind:
•Feuerungsanlagen mit einer Brenn-
stoffwärmeleistung von 1 MW bis 2 
MW alle fünf Jahre,
•Feuerungsanlagen mit einer Brenn-
stoffwärmeleistung von mehr als 2 
MW alle drei Jahre
einer besonderen Überprüfung in um-
welttechnischer Hinsicht („umfassen-
de Überprüfung“) zu unterziehen.

INFORMATIONEN
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 Apotheken im Bereitschaftsdienst

1  Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16
2  Einhorn-Apotheke
Ploberger Str. 7, Tel. 46 4 88
3  Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Str./Schulstr.
Tel. 45 4 22 (Lichtenegg)
4  Föhren-Apotheke
Föhrenstr. 15, Tel. 55 9 55 
(Noitzmühle)
5  Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12
Tel. 46 7 09 (Vogelweide)
6  Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt)

7  Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20
Tel. 47 0 98 (Neustadt)
8  Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80
Tel. 47 4 04 (Pernau)
9  Stern-Apotheke
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11
N  Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22
W  Apotheke im Welas Park, 
Ginzkeystr. 27, Tel. 20 75 06
F  Franziskus-Apotheke
Oberfeldstr.54, Tel. 20 74 20

S  SCW-Apotheke
Salzburger Str. 223, Tel.20 69 71
G  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str. 6
Tel. 07246/87 00
T  Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 43007
M1  Apotheke Zur Welser Heide, 
Marchtrenk, Welser Str. 2
Tel. 0 72 43/52 2 75
M2  Markt-Apotheke Marchtrenk, 
Linzer Str. 58
Tel. 0 72 43/54 7 00-0
B  Apotheke Buchkirchen
Hauptstr. 15, Tel. 07242/211991

Laien-Defibrillator
Laien-Defibrillatoren sind einfach 
zu bedienende Geräte, die bei einem 
plötzlichen Herzstillstand eingesetzt 
werden. Ein Atem-Kreislaufstillstand 
ist ein unvermutet eintretendes, le-
bensbedrohliches Ereignis, das ohne 
Erste Hilfe innerhalb von wenigen Mi-
nuten zum Tode führt oder bei Über-
lebenden schwere Schäden hinterlässt, 
die oft zur Pflegebedürftigkeit füh-
ren. Der Betroffene hat nur dann gute 
Überlebenschancen, wenn er in den 
ersten Minuten Hilfe bekommt. Da 
eine frühe Defibrillation entscheidend 
ist, sehen die Rettungsorganisationen 
den Laien-Defibrillator als perfekte 
Ergänzung zur Ersten Hilfe. 
Ein Defibrillator befindet sich im 
Windfang (Haupteingang) des Ge-
meindezentrums. 

 

Zahnarzt-Notdienste
Die Notdienste der Zahnärzte sind ta-
gesaktuell im Internet auf der Home-
page der Zahnärztekammer unter 
www.zahnaerztekammer.at
abrufbar. Personen, die über keinen 
Internetzugang verfügen, erhalten te-
lefonisch Auskunft über den jeweils 
diensthabenden Arzt bei der Bezirks-
rettungsstelle Wels, Ärzte-Notdienst 
unter            07242 / 46400

Ärztl. Bereitschafts-
dienste
07242 / 141
Der ärztliche Bereitschaftsdienst kann 
beim Roten Kreuz in Wels unter der 
Telefon-Nr. 07242 / 141 abgefragt 
werden. 

Apotheken -
Bereitschaft

APOTHEKEN-/ÄRZTEBEREITSCHAFT



14GemeindeINFO Schleißheim                                                                                                       Dezember 2014

So bleibt Ihr Herz gesund!
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, wie 
Herzinfarkt, Nierenschwäche oder 
Schlaganfall sind auch in Österreich 
noch immer Todesursache Nummer 
eins. Für die Entstehung von Gefäß-
verkalkungen spielen bestimmte Ri-
sikofaktoren eine bedeutende Rolle, 
die oft jahrelang keine Beschwerden 
verursachen.
Rauchen, falsche Ernährungsgewohn-
heiten, Übergewicht und zu wenig Be-
wegung führen schleichend über die 
Jahre hinweg zu hohem Blutdruck und 
Cholesterin oder zu Diabetes.
Die Folge sind Verkalkungen und Ver-
engungen in den Blutgefäßen. Diese 
können wiederum akut einen Herzin-
farkt oder Schlaganfall auslösen. Bei 

Vorliegen von gleichzeitig mehreren 
Risikofaktoren potenziert sich die Ge-
fahr für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und es wird frühzeitig eine zusätzliche 
individuelle medizinische Behandlung 
empfohlen.

Tipps für ein gesundes Herz
Mit dem Rauchen jetzt aufhören     
oder besser: „Be smart, don´t start!“
Unter tags so viel Bewegung wie 
möglich „Stiege statt Lift“
Sich mit Freunden zum Laufen, Ra-
deln, zügigen Spazierengehen treffen
Täglich Obst und Gemüse auf den 
Speiseplan setzen, Fette vermeiden
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchung 
durchführen
Das individuelle Gesamtrisiko, den 
Zielwerten entsprechend behandeln
Bei chronischer Krankheit regelmä-
ßige Verlaufskontrollen beim Spezia-
listen
Prim. Dr. Anton Ebner, Landeskran-
kenhaus Rohrbach

GESUNDHEIT

 
Alkoholberatung Land Oberösterreich

Wels Land

WER:
Josef Eilmsteiner
PDGKP, Suchtberater   
Alexandra Wolfmeir M.A.
  
WAS:
•Information, Beratung und Betreu-
ung für Betroffene, Angehörige und 
Interessierte
•Begleitung bei psychosozialen und 
therapeutischen Schritten
•Betreuung bei ambulanter Behand-
lung und nach stationärer Therapie
•Vermittlung zu Therapie, stationären 
Behandlungseinrichtungen, anderen 
sozialen Einrichtungen, Wohngemein-
schaften, etc.
•moderierte Gruppen zur Stabilisie-
rung der Abstinenz

WIE:
•vertraulich – kostenlos – auf Wunsch 
anonym
•Einzelgespräch 

WO:
Bezirkshauptmannschaft Wels Land
4600 Wels, Herrengasse 8, Hofgebäu-
de C

Tel. 0664/60072/89559
Mail: josef.eilmsteiner@ooe.gv.at

Tel. 0664/60072/89561 
Mail: alexandra.wolfmeir@ooe.gv.at

WANN:
Montag, Dienstag  und nach telefoni-
scher Vereinbarung

WARUM:
Wenn der Umgang mit Alkohol zum 
Problem wird, kann ein Gespräch 
Klarheit und Orientierung geben.

 

Ein gesundes Oberösterreich ist unser Ziel!
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Am Sonntag, den 26. Oktober fand 
als Gemeinschaftsveranstaltung von 
Gesunder Gemeinde und Famili-
enfreundlicher Gemeinde der Fa-
milienwandertag statt. Bei idealem 
Wanderwetter trafen sich rund 120 
bewegungsfreudige Wanderer jeder 
Altersklasse am Sportplatz. Dort gab 
es ein kleines Jausenpaket für unter-
wegs. 

Familienwandertag und Tortenverzierkurs

GESUNDHEIT

Es entstanden dabei köstliche und 
wunderbare Kunstwerke. Auf Grund 
der zahlreichen Anmeldungen findet 
voraussichtlich im Jänner 2015 ein 
weiterer Kurs statt. – Der Termin wird 
noch bekannt gegeben.

Auch heuer gab es wieder die belieb-
ten, hausgemachten Biokekse von der 
Gesunden Gemeinde beim Advent-
markt in Schleißheim zu kaufen. Ein 
großes Dankeschön an die fleißigen 
Kekserlbäckerinnen.
Unsere nächsten Veranstaltungen:
- Tortenverzierkurs
- Pflanzenflohmarkt im Pfarrhof am
   2. Mai 2015
- Jugendkochkurs (mit Nadine Weigl)

Weitere Informationen erhalten Sie 
am Gemeindeamt, Tel.: 07242 / 
42420.

In der Zwischenzeit bereiteten fleißige 
Helferlein eine kleine Stärkung für die 
müden Wanderer vor. Damit bei den 
jüngeren Wanderern keine Langewei-
le aufkam, gab es einige Aufgaben zu 
lösen. 

Bei Speis und Trank fand der Wander-
tag einen gemütlichen Ausklang. 

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Sponsoren, der Bäckerei Meingast 
und der Firma Spar.

Mitte November wurde ein Tortenver-
zierkurs von der Gesunden Gemeinde 
veranstaltet. 11 Teilnehmerinnen lern-
ten unter der Anleitung von Konditorin 
Renate verschiedene Handfertigkeiten 
und verzierten mit den vorgezeigten 
Tipps und Tricks ihre mitgebrachten 
Torten.
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Die Sozialberatungsstelle informiert:

SOZIALES

Die Rufhilfe des Roten Kreuzes
Für wen ist die Rufhilfe gedacht?
In erster Linie für Personen, die sich 
häufig alleine in ihrer Wohnung auf-
halten und/oder die auf Grund ihres 
Alters oder Gesundheitszustandes ei-
nem erhöhtem Risiko ausgesetzt sind.
Zur Teilnahme erhalten Sie:
- Einen Sender mit der Notruftaste, 
der wie eine Armbanduhr (auf Wunsch 
auch wie ein Hals-band) getragen wird 
und
- Eine Basisstation (Heimstelle), die 
neben dem Telefon aufgestellt wird 
und den Notruf über die Telefonlei-
tung an die Rettungszentrale des Ro-
ten Kreuzes weiterleitet.
Die Kosten betragen monatlich 18,17€ 
Informationen und Antragstellung in 
der Sozialberatungsstelle Tel. Nr. 0664 
1981102  oder unter 0732 7644 182

Die Rufhilfe des OÖ Hilfswerks 
(inkl. GSM-Funktion) ohne Fest-
netzanschluss
Für wen ist die Rufhilfe gedacht?
In erster Linie für Personen, die sich 
häufig alleine in ihrer Wohnung auf-
halten und/oder die auf Grund ihres 
Alters oder Gesundheitszustandes ei-
nem erhöhtem Risiko ausgesetzt sind.

Zur Teilnahme erhalten Sie:
Ein digitales Notruftelefon, einen Sen-
der mit der Notruftaste (Armbanduhr 
oder Halskette), der den Notruf über 
die Telefonleitung an die Notrufzent-
rale des OÖ Hilfswerks weiterleitet.
Die Kosten betragen monatlich 22,85€ 
- Simkarte im Preis inkludiert – es 
muss kein extra Mobiltelefonvertrag 
abgeschlossen werden.

Informationen und Antragstellung in 
der Sozialberatungsstelle Tel. Nr. 0664 
1981102 oder unter 07242 76631-0       

Sozialberatungsstelle Lambach
4650 Lambach, Karl-Köttl-Straße 1
07245 22259
sbs.lambach@aon.at

Sozialberatungsstelle Thalheim
4600 Thalheim, Ascheter Straße 38
07242 207829
sbs.thalheim.wels@aon.at
                                                                                                                                                   

Wichtige Voraussetzungen:
-Abgeschlossene Ausbildung FSBA 
bzw. AFB
-Grundzertifikat Basale Stimulation
-Beschäftigungsnachweis einer Be-
hinderteneinrichtung
(Alle erforderlichen Anmeldeunter-
lagen entnehmen Sie bitte dem ange-
hängten Folder)

Infoabend:
Mi, 11.02.2015, 18.00 Uhr in der Al-
tenbetreuungsschule Andorf
Alle Informationen zu uns und unse-
ren Ausbildungen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.altenbetreuungs-
schule.at

Ergänzungsausbildung FSB Behindertenarbeit 
(Ergänzungsmodul für FSBA)

Weitere Informationen unter:
Tel.:   +43 (0)732 / 7720  - 59140 
  oder  +43 (0)732 / 7720  - 59141
Fax:    +43 (0)732 / 7720 - 259149
Mobil:  +43 (0)664 / 73 88 41 75

Bewerbung jederzeit möglich!

Nächste Termine Standorte Gaspoltshofen:
- 11.02.2015, 18.00 Uhr, Informationsabend für Ergänzungsausbildung FSB Behindertenarbeit 
   (Lehrgangsbeginn:   08.05.2015, Ausbildungsort: Andorf) – Anmeldung jederzeit möglich!
- 10.03.2015, 18.00 Uhr, Informationsabend für FSBA-Ausbildung 
   (Lehrgangsbeginn: 14.09.2015, Dauer: voraussichtlich 2,5 Jahre, 2-3 Schultage pro Woche) 
   Anmeldungen jederzeit möglich!
- 21.09.2015 Beginn Weiterbildung Praxisanleiter in Ried, Anmeldungen werden gerne entgegengenommen!
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Nicht alles muss entsorgt werden -
Die zweite Chance bei ReVital

Wenn heutzutage neue Möbel oder 
Elektrogeräte eingekauft werden, dann 
heißt das nicht immer, dass die bisher 
benutzten Gegenstände unansehnlich 
oder kaputt sind. Oft ist einfach nur 
ein Tapetenwechsel nötig oder ein 
Gerät mit den neuesten Funktionen 
ist leistbar. Besonders häufig landen 
gerade nach Weihnachten Dinge am 
Abstellgleis, die eigentlich zu schade 
zum Wegwerfen sind. Die Sammlung 
von ReVital-Waren im Altstoffsam-
melzentrum ist hier die Lösung. Da-
mit müssen gut erhaltene Sachen nicht 
weggeworfen werden und stehen oder 
liegen aber auch nicht mehr zu Hause 
herum.
Auf der anderen Seite gibt es Situati-
onen, da kommt Second-Hand-Ware 
gerade recht. Im ReVital-Shop der 
Volkshilfe in Wels (Florianiweg 7) 
können Gebrauchtwaren hoher Quali-
tät erstanden werden. Das aktuelle An-
gebot reicht vom Christbaumschmuck 
über die Schiausrüstung bis zu Gesell-

schaftsspielen oder Puzzles für lan-
ge Winterabende. Ganzjährig stehen 
Hausrat, Bücher, kleine und große 
Elektrogeräte und Möbel zum Ver-
kauf. In Sichtweite zu den großen Ein-
kaufszentren Interspar und Bauhaus 
bringt ein Einkauf im ReVital-Shop 
dreifachen Mehrwert: Ressourcen-
schonung durch das Wiederverwen-

den von Waren, größerer finanzieller 
Spielraum durch günstige Preise und 
Beschäftigung für Mitarbeiter im Be-
reich „Hilfe zur Arbeit“.
Weitere Informationen geben die 
Abfallberater gerne am Misttelefon 
07242/54060 und sind auch unter 
www.revitalistgenial.at zu finden.

WUNDERBINKAL sind in 3 versch. Größen erhältlich: in 60 x 60 cm, 80 x 80 cm oder 100 x 100 cm;
um 5 € in allen Volkshilfe ReVital Shops oder beim Bezirksaballverband Wels-Land erhältlich!

SOZIALES
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Der SPIEGEL-Treffpunkt „Regenbo-
gen“ in Buchkirchen unter der Leitung 
von Angelika Feregyhazy hat vor kur-
zem im Pfarrzentrum sein neues Zu-
hause gefunden und freut sich, den be-
liebten Treffpunkt in einem besonders 
schönen Ambiente und in gewohnter 
familiärer Atmosphäre weiterführen 
zu können.
Es ist ein Ort für Schwangere und El-
tern mit Kindern, angeboten werden 
Schwangerschafts-Workshops und 
Spielgruppen bereits ab dem Babyal-
ter, außerdem gibt es regelmäßig krea-
tive Bastelnachmittage 
Nähere Infos sowie das aktuelle Pro-
grammheft zum Download gibt es im 
Internet unter www.spiegeltreffpunkt-
regenbogen.webnode.at.

SPIEGEL-Treffpunkt „Regenbogen“
Weitere Termine:
14., 21. und 28. 1. 2015, ab 19.00 
Uhr: „Workshop für werdende Ma-
mas”
4. 2. 2015, ab 19.00 Uhr: „Mama, du 
bist blöd! - Aggressionen, Konflikte, 
Schimpfwörter”

14. 2. 2015, 10.00 bis 11.00 Uhr: „In-
dividuelle Kinderkleidung”
Ort: Pfarrzentrum Buchkirchen, nä-
here Infos unter www.spiegeltreff-
punktregenbogen.webnode.at

Interessiert an starlim//sterner?
Diese Bewerbungsunterlagen bitte 
bis spätestens 9. März 2015 senden:

Bewerbungsschreiben
handgeschriebenen Lebenslauf
die letzten 4 Zeugnisse
Passfoto

Ein Schnuppertermin kann bei Herrn Koch oder 
Herrn Hofer vereinbart werden (Tel. 07243/58 59 60)

WELL.COME
STARLIM Spritzguss GmbH
z.H. Ausbildungsteam
Mühlstraße 21
4614 Marchtrenk
ONLINE BEWERBEN:
zukunft@starlim-sterner.com
www.starlim-sterner.com

.com/starlimsterner.ooe

Für diese Lehrstellen ist eine Entlohnung gemäß der Lehrlingsent-
schädigung des KV für Arbeiter im Metallgewerbe vor gesehen.

Was Lehrlinge von starlim//sterner erwarten können

abwechslungsreiche, moderne Ausbildung 
und umfangreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten

großes Angebot an Freizeitaktivitäten 
(z.B. Skifahren, Outdoortrainings,...)

Prämiensystem (Handy, Bezahlung 
des B-Führerscheins,....)

Mit Vorsprung ins Berufsleben
starlim//sterner ist weltweit Marktführer bei der Verarbeitung von 
Flüssig-Silicon für technische Anwendungen. So stecken z.B. in jedem
europäischen Auto Dichtungselemente, in PC-Tastaturen Schaltmatten 
und in Babyflaschen Sauger aus Silicon. 

4 Ausbildungen im Angebot
starlim//sterner gibt jährlich jungen Menschen die Chance auf eine 
perfekte Ausbildung. Auch HTL-/AHS-SchülerInnen, die ins Berufsleben 
wechseln möchten, sind willkommen.

Doppellehre MetalltechnikerIn 
und KunststoffformgeberIn

KonstrukteurIn 

MechatronikerIn

MetalltechnikerIn 

[Hauptmodul Werkzeugbautechnik]

[Schwerpunkt Werkzeugbautechnik]

[Hauptmodul Maschinenbautechniker]

Möglichkeit zur Lehre mit Matura [KTLA oder Berufsreifeprüfung]

INFORMATIONEN
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Eine Blumengeschichte
Die Welser  Musik- und Theatergrup-
pe Jeunesse lud zu einem Figurenthe-
ater.
Mit Violine, Gitarre, Posaune und 
Gesang begleitet, verfolgten unsere 
Schulanfänger begeistert die Wand-
lungen einer Freundschaft zweier 
Blumen mit freudigen sowie traurigen 
Ereignissen. 
Es gab so einiges zu lachen und die 
neuen Klänge faszinierten uns und 
ließen uns in die Welt der beiden Blu-
menfreundinnen entschwinden. Ge-
fühle wurden genau beschrieben und 
die harmonischen Melodien sorgten 
für ein mitreißendes Theater. 

Ikeaspende für Kindergarten 
und Krabbelstube
Im Kindergarten und in der Krabbel-
stube freuen sich die Kinder über viele 
tolle Geschenke von IKEA. Vermittelt 
durch Frau Ines Kogler durfte sich 
unsere Einrichtung aus dem aktuellen 
Angebot von IKEA einiges aussuchen. 
Wir sind ganz begeistert von den gro-
ßen Decken, die unseren Schlafkin-
dern ein kuscheliges und wohliges 
Einschlafen ermöglichen. Auch Ku-
schel- und Sitzpolster wurden uns von 
der Firma IKEA gespendet und die 
Puppenecken und die Verkleidungsbe-
reiche wurden durch weitere Spielu-
tensilien  ergänzt.
Wir wollen uns noch einmal ganz 
herzlich bei der Firma IKEA und im 
Besonderen bei Frau Ines Kogler be-
danken!

Erntedankfest im Kindergarten
Das Erntedankfest ist immer das erste 
Fest im Kindergartenjahr.
Äpfel, Birnen, Kohlrabi, Gurken 
usw., dies sind nur einige Früchte des 
Herbstes, für die wir bei unserem Ern-
tedankfest dankten. Mit viel Einsatz 
und Begeisterung bereiteten sich die 
Kinder auf das Fest vor, backten Brot, 
kochten Suppe und lernten Lieder. 
Mit dem vollgepackten Leiterwagen 
mit Erntegaben und die Kinder ge-
schmückt mit ihrem Erntedankstab, 
zogen wir nach einem gemeinsamen 

Lied von der Gemeinde zum Kirchen-
platz. Stolz führten die Schulanfänger 
anschließend noch in der Kirche ein 
Lied vor und brachten so Freude und 
Dank für die reichliche Ernte zum 
Ausdruck.

Luftballonstart
Am 28. Oktober lud die Raiffeisen-
bank Schleißheim den Kindergarten 
zu einem Luftballonstart anlässlich 
der Weltsparwoche ein.
Wir bereiteten Kärtchen mit unseren 
Vornamen und unserer Adresse vor, 
die wir an die Luftballons banden. 
Auf 1-2-3 LOS! ließen wir die Ballons 
mit reichlich Wind in den strahlenden 
Himmel steigen!
Und tatsächlich!!
Wir bekamen Antworten auf unsere 
„Luftpost“! 
Von einer Kindergartengruppe aus 
Riedau wurde unserer Gelben Gruppe 
ein großer Brief mit vielen Zeichnun-
gen geschickt, wir erhielten ein Pixi-
Buch und vom Luftballon, der am 
weitesten geflogen ist, kam die Ant-
wort sogar aus Bayern.
Wir möchten uns für den Luftballon-
start und das gesunde Apfelgeschenk 
ganz herzlich bei der Raiffeisenbank 
Schleißheim bedanken!

Martinsfest 2014
Am 11. November zieht alljährlich ein 

langer Zug mystisch leuchtender Later-
nen durch die Straßen von Schleißheim. 
So auch heuer. Die Kindergarten- und 
Krabbelstubenkinder und ihre Familien 
feierten wieder den Namenstag des Hl. 
Martins mit einem festlichen Umzug 
und Liedern. Höhepunkt waren ein von 
den Schulanfängern aufgeführter Later-
nentanz und das Nachspielen der Man-
telteilung. Abschließend erhielt jedes 
Kind ein Kipferl zum Teilen.
Der Ausklang fand als gemütliches Bei-
sammensein mit Punsch und Kipferln 
statt. Der Kindergarten Schleißheim 
bedankt sich herzlich bei den Goldhau-
benfrauen für die Spende aus dem Erlös 
des Kipferlverkaufs und die Unterstüt-
zung beim Fest. Die Einnahmen werden 
für Spielsachen für den Kindergarten 
und die Krabbelstube verwendet.

Nikolaus 2014
Am Vormittag des 4. Dezembers durf-
ten wir uns über den Besuch des Niko-
lauses freuen. Er besuchte die einzelnen 
Gruppen und hörte Lieder, Fingerspiele 
und Gedichte, die die Kinder schon seit 
einigen Wochen einstudiert hatten, um 
so den Nikolaustag würdig zu feiern. 
Nach einem Gespräch, wo die Kinder 
erzählen konnten, was sie sich aus dem 
Leben des Hl. Nikolaus gemerkt haben, 
durften sie ihr Säckchen in Empfang 
nehmen. Der Vormittag klang bei einer 
gemütlichen Jause aus. Für die Kinder 
aus der Krabbelstube und aus der alters-
erweiterten Integrationsgruppe fand die 
Nikolausfeier am Nachmittag des 5. De-
zembers mit den Eltern statt. 
Es war ein sehr gemütlicher Nachmit-
tag.

NEUES AUS KRABBELSTUBE UND KINDERGARTEN

KINDERGARTEN
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Neues von der Volksschule

Leckere Äpfel für die 
Volksschule
Die Kinder der VS Schleißheim kön-
nen täglich knackige, saftige Äpfel 
genießen. Das ganze Jahr über be-
liefert die Familie Gatterbauer aus 
Thalheim die Schule wöchentlich 
mit frischen Äpfeln. Durch die Teil-
nahme am „Europäischen Schulobst-
Programm“ und die damit verbundene 
Förderung ergibt sich für die Kinder 
nur ein sehr geringer Kostenbeitrag. 
Häschen „Charly“ freut sich über die 
leckeren Apfelreste.

Adventkranzweihe
Auch dieses Jahr durften wir von der 
Volksschule die Adventkranzweihe 
am Samstagabend, 29. November, in 
unserer Pfarrkirche gestalten.
Unter dem Motto „Gedanken zum 
Licht“ trugen die Kinder der 3. und 4. 
Klasse Geschichten und Texte vor.
Die Schüler der 2. Klasse erfreu-
ten uns mit einem Lichtertanz in der 
dunklen Kirche.
Für die gelungene musikalische Um-
rahmung sorgte wieder in bewährter 
Weise unser Schulchor unter der Lei-
tung von Fr. Dir. Gruber.

Warnwesten für un-
sere Tafelklassler
Passend zum Schulanfang überreichte 
Bürgermeister Ing. Manfred Zauner 
allen Kindern der 1. Klasse eine auf-
fällige, reflektierende Warnweste.
Kontrollinspektor Ernst Heiss hat 
nochmals auf deren Wichtigkeit hin-
gewiesen. Gerade jetzt in der dunkle-
ren Jahreszeit ist es notwendig, dass 
die Kinder am Schulweg gut sichtbar 
unterwegs sind. Es kommt leider vor, 
dass Kinder im Straßenverkehr leicht 
übersehen werden. Die grellfarbigen 
Warnwesten mit Reflektorstreifen sol-
len dies verhindern.
Klassenlehrerin Ulrike Schatzl-Gruber 
freut sich, dass die Erstklassler durch 
diese Warnwesten auf dem Schulweg 
bestens geschützt sind.

Schulchor
Am Freitag, den 28.11.2014 war der 
Schulchor der Volksschule Schleiß-
heim am Welser Weihnachtsmarkt 
gleich vier Mal im Einsatz. 
Der rund 50 Kinder starke Chor er-
öffnete mit stimmungsvollen Weih-
nachtsliedern die diesjährige Weih-
nachtswelt. 
Tags darauf, am 29.11.2014 trat der 
Kinderchor unter der Leitung von 
Frau Direktor Gruber am Schleißhei-
mer Adventmarkt auf und begeisterte 
das zahlreich anwesende Publikum.
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
spendierte den Kindern einen Kondi-
toreibesuch. Die letzte Chorstunde vor 
Weihnachten werden wir gemütlich 
verbringen und unsere Belohnung ge-
nießen.

Leseolympiade
Stolz präsentieren wir die Kinder der 
4. Klasse, die uns heuer bei der Le-
seolympiade vertreten: Emily Krahn 
Braun, Klaus Mayerhofer und Rapha-
el Briglauer. Die Bezirksveranstaltung 
findet im Februar statt. Dort können 
unsere drei „Spitzenleser“ ihre Lese-
fertigkeit und ihr Wissen unter Beweis 
stellen. Ihnen werden Fragen zu drei 
Büchern gestellt, die sie bereits jetzt 
mit Begeisterung lesen. Wir drücken 
ihnen fest die Daumen.

Besonders stimmungsvoll war auch 
die Darbietung unserer jungen Musik-
talente Anna-Maria Pötscher (Harfe), 
Sarah Schwabe (Querflöte)und Lea 
Schwabe (Geige), die von Andrea 
Pötscher auf der Blockflöte unter-
stützt wurden.

Christkindl in der 
Schuhschachtel
Schon seit vielen Jahren unterstützen 
wir von der Volksschule die Aktion 
„Christkindl in der Schuhschachtel“ 
der ÖO Landlerhilfe.
Dieses Jahr konnten wir 46 Pakete 
nach Wels zur zentralen Sammelstelle 
bringen. Von dort werden die Pakete 
dann ab 13. Dezember nach Sieben-
bürgen in den Kreis Hermannstadt 
(Sibiu) und ins Wassertal (Viseu de 
Sus) in Nordrumänien gebracht.
Die Schuhschachteln, die mit Schul- 
und Spielsachen und natürlich auch 
mit Süßigkeiten gefüllt sind, sollen 
den Kindern dort viel Freude bereiten!

VOLKSSCHULE
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Nikolausfeier in 
der Volksschule
Am Freitag besuchte uns der Hl. Ni-
kolaus. Er wurde mit einem Lied be-
grüßt und die erste Klasse sagte stolz 
ein Nikolausgedicht auf. Die Kinder 
der vierten Klasse hatten eine beson-
dere Überraschung für uns alle vorbe-
reitet: Sie gestalteten ein Bilderbuch-
kino und lasen perfekt die Geschichte 
von der verlorenen Bischofsmütze 
vor.
Der Elternverein unterstützte auch 
heuer wieder unseren Nikolaus und 
die Kinder wurden reichlich be-
schenkt. 
Mit dem Lied: „Nikolaus pack die Ta-
schen aus, dass ich immer artig war, 
weiß jeder hier im Haus“ beende-
ten wir unsere Feier. Wir freuen uns 
schon, wenn die Vorsätze alle erfüllt 
werden.

VOLKSSCHULE
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Höhere Bildung lebendiges Wissen 
Die Höhere Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe in Wels stellt 
sich vor. Am Freitag, dem 16. Jänner 
2015, von 13:00 - 17:00 Uhr öffnet 
die HBLW Wels (Wallererstraße 32) 
ihre Türen. Interessierte können einen 
Einblick in das vielfältige Angebot 
gewinnen und dadurch eine wertvolle 
Hilfe bei der Wahl der richtigen Schu-
le erhalten.
Die HBLW Wels präsentiert sich als 
eine Schule, mit der alle Wege für die 
Zukunft offen stehen. Die fünfjährige 
höhere Lehranstalt, die mit der Reife- 
und Diplomprüfung abschließt, bietet 
zwei schulautonome Vertiefungen an: 
„Internationale Kommunikation in der 
Wirtschaft“ mit sprachlich-wirtschaft-
licher Orientierung und „Gesundheit, 
Naturwissenschaften und betriebliches 
Management“ mit der Ausrichtung auf 
Trends im Gesundheitswesen.

In der dreijährigen Fachschule ist die 
schulautonome Vertiefung „Gesund-
heit und Soziales“ die ideale Voraus-
setzung für Berufe im Gesundheits- 
und Sozialbereich.

Anmeldung und Info unter:

www.welser-silvesterlauf.at

www.grillen-barbecue.at

Oberösterreichs  
grösster Silvesterlauf

ab 13.30 Uhr
Stadtplatz Wels

max.center NACHWUCHSMEILE 
13.30 Uhr: U6 bis U18 von 250 m bis 1.609 m

AUdI SILVESTER-RACE 
14.00 Uhr: Die Schnellsten im Feld - 5.000 m

SILVESTER WALKING 
14.45 Uhr: Just for fun ins neue Jahr - 3.400 m

HERVIS SILVESTERLAUF 
14.45 Uhr: Altersklassenwertung - 5.000 m

31. 12. 2014

KoSTüM-

WERTUNG 

die ersten 

Voranmeldungen 

erhalten das 

tendige MULTI-

FUNKTIoNSTUCH  

von 

 9. Welser 9. Welser
ilvesterlauf 14ilvesterlauf 14

HBLW, WELS: TAG DER OFFENEN TÜR

Auf die Herausforderungen des Le-
bens vorzubereiten durch vielseitige 
und lebendige Bildung – das ist das 
Ziel der HBLW.

INFORMATIONEN
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Neues Team beim Huber

„Dynamisches Duo“: Geschäftsführer Andreas Kirschner mit Koch Peter Preinfalk.

2014 stand im Gasthaus Huber ganz 
im Zeichen der Erneuerung. Im April 
wurde zunächst der frisch renovierte 
Saal eingeweiht. Seit September werkt 
im Hause auch ein neues Team. Und 
ein Projekt folgt auf das andere.

Viel Lob hört man derzeit für die zwei 
Neuen im Gasthaus Huber in Schleiß-
heim was Küche und Gastfreundschaft 
betrifft.
Andreas Kirschner führt für die Fa-
milie Huber die Geschäfte und findet 
Gasthaus und Gäste mit ihrer Gesel-
ligkeit „einfach super“. Aus Pucking 
kommend hat Andreas gemeinsam mit 
seiner Frau Marion, die manchmal im 
Service einspringt, schon einige Jahre 
in der Gastronomie „auf dem Buckel“. 
Dass beide ihre Arbeit lieben bewei-
sen auch die Kinder, die einer nach 
dem anderen Berufe in der Gastrono-
mie ergreifen oder vorerst noch davon 

träumen.
Ein weiterer Glücksfall ist Koch Peter 
Preinfalk, der täglich den weiten Weg 
aus Steyrermühl auf sich nimmt. Sein 
Steckenpferd ist „die manchmal etwas 
andere“ Hausmannskost. Lange Jahre 
war er erfolgreich beim Kellerwirt in 
Schwanenstadt tätig. Jetzt verwöhnt 
er die Schleißheimer und sorgt mit 
seinem Schmäh für gute Laune in der 
Küche und manchmal auch auf der 
Speisekarte.

Zeitgleich mit dem Koch kam dann 
auch ein neuer Herd in die Küche. 
Moderne Induktionstechnik löste den 
Gasherd ab, ein Kombidämpfer die 
Backrohre. Aber es gibt noch mehr 
Neues: erst Anfang Dezember wurde 
eine neue Lüftungsanlage mit Wärme-
rückgewinnung für die Küche und das 
angrenzende Stüberl eingebaut - bei 
laufendem Betrieb zu einer nicht gera-
de ruhigen Zeit. „Das geht eigentlich 
nur weil wir sehr viel Unterstützung 
von unseren Familien bekommen und 
unsere Mitarbeiter recht verständ-
nisvoll sind wenn nach dem Ruhetag 
wieder mal alles voll Staub ist.“ Ob es 
2015 ruhiger wird? Sicher, aber noch 
nicht gleich. Das eine oder andere 
kleinere Projekt für die Gaststube ist 
noch geplant. Was genau wird noch 
nicht verraten, aber dem aufmerksa-
men (Stamm-)Gast wird es nicht ent-
gehen. 

Eine Reise zu verborgenem Wissen 
über ägyptische ätherische Öle

mit Renée Egelseer

Freitag, 16.Jän. 2015
19:30 Uhr

Pfarrhof Schleißheim

Eintritt: € 5,-

Es gibt in Ägypten nur etwa fünf Familien, die sich mit den Geheimnissen 
der Öle auskennen. Eine davon ist die in Kairo lebende Familie von Gamal El 
Sami Zaki. Diese Familie arbeitet schon seit zirka 180 Jahren in der fünften 
Generation mit den Ölen. Die Öle sind sehr rein und von einer sehr hohen 
Qualität. Die pflanzlichen Essenzen werden mit Jojobaöl gemischt.

Die Öle können vielseitig verwendet werden: bei Schlafstörungen, für die 
Konzentration, bei Massagen, zur Unterstützung der Schulmedizin bei Krank-
heiten, für die Erotik, zur Raumreinigung,  … oder einfach nur zum Wohlfüh-
len. 
Zur Anwendung kommen sie entweder direkt auf die Haut, in der Duftlampe, 
als Badeöl, als Parfüm, …

Über die Herkunft und die Anwendung erzählt Renée Egelseer.

   Schleißheim

AKTUELLES
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Schon wie in den letzten Jahren war 
einer der Höhepunkte des Landju-
gendjahres 2014 mit Sicherheit unser 
Trachtenball, der heuer am 8. Novem-
ber in der Mehrzweckhalle stattfand. 
Nach vielen Stunden der Planung 
und diversen Vorbereitungen, waren 
wir vom Ansturm und den positiven 
Rückmeldungen der Besucher wieder 
überwältigt. Nach einer gelungenen 
Vorführung der Schleißheimer Volks-
tanzgruppe mit Beteiligung einiger 
Landjugendmitglieder und der Eröff-
nung durch unseren Obmann Martin 
samt anschließendem Versuch seitens 
der Landjugend, den einen oder an-
deren Walzer aufs Parkett zu legen, 
wartete einiges auf unsere Gäste: eine 
Weinbar, Kaffee- und Kuchenecke, 
ein größeres Discozelt sowie natürlich 
der „Ballsaal“, in dem dank der Live-
Band „Flash“ die Tanzfläche immer 
gut gefüllt war.

Zu Mitternacht erwartete unsere Ball-
besucher nicht nur eine sehenswer-
te Platter-Einlage der Schleißheimer 
Landjugend unter der Führung und 
Mithilfe der Thalheimer Landjugend-
Plattler, sondern auch die Ziehung 
des Tombola-Hauptpreises. Über den 
diesjährigen Hauptpreis, in Form ei-
nes gesponserten Dirndlkleides der 
Trachten Wichtelstube, konnte sich 
Agnes Hager freuen. Weiteres wurde 
der Freiwilligen Feuerwehr Schleiß-

heim ein Fass Bier als Preis für die be-
sucherstärkste Gruppe überreicht.

Wir freuen uns schon wieder aufs 
nächste Jahr und möchten uns bis 
dahin herzlich bei allen Besuchern, 
Sponsoren und Unterstützern bedan-
ken, die diesen Ball erst möglich ge-
macht haben. Stellvertretend für all 
diese helfenden Hände möchten wir 
an dieser Stelle die Volkstanzgruppe 
Schleißheim und die Landjugend-
Plattler-Gruppe Thalheim hervor-
heben, die es nicht bei allen Proben 
leicht mit uns hatten und doch immer 
guter Laune waren. Ein großes Dan-
keschön gilt ebenfalls unserem Sepp 

Wespl, der uns immer mit gutem 
Rat und helfenden Händen zur Seite 
gestanden ist. Ohne diese Personen 
im Hintergrund wäre dieser Abend 
sicher nicht so erfolgreich, unter-
haltsam und erinnerungswürdig ge-
worden wie er schlussendlich war.

Am ersten Adventwochenende wa-
ren wir auch dieses Jahr wieder am 
Schleißheimer Adventmarkt ver-
treten. Trotz des nicht sehr weih-
nachtlichen Wetters konnten wir 
viele Besucher bei unserem Stand 
mit köstlichem Glühwein, heißem 
Russen und Früchtetee begrüßen 
und versorgen. Für all jene, die am 
Samstag noch nicht genug hatten, 
öffneten wir wieder den Huber-
Keller, um gemeinsam in den 1. Ad-
ventsonntag hinein zu feiern. Nach 
diesem Wochenende ist wohl jeder 
in der Adventzeit und Vorweih-
nachtsstimmung angekommen. 

Abschließend möchten wir noch 
allen SchleißheimerInnen und 
Freunden der Landjugend / des 
Chaosteams eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr wünschen.

Neues vom Chaosteam/
 Landjugend Schleißheim

VEREINE



25GemeindeINFO Schleißheim                                                                                                         Dezember 2014

Zum Ausklang des Musikjahres gab es 
wie immer unser traditionelles Herbst-
konzert. Wir freuten uns sehr über den 
vollen Konzertsaal mit Besuchern aus 
Nah und Fern.
Das abwechslungsreiche Programm 
mit zwei Solostücken (Der Carneval 
von Venedig – Solist Stephan Rosen-
berger auf der Trompete und Wild Cat 
Blues – Solist Gerhard Stadlmayr auf 
der Klarinette) wurden ausgezeichnet 
vorgetragen und Elisabeth Höllhuber 
und Alexandra Michl führten heiter 
und beschwingt durch das Programm. 
Abgerundet wurde der stimmungsvol-
le Abend mit einer guten Jause unserer 
Marketenderinnen.
Ein besonderer Dank gilt unserem Ka-
pellmeister Manfred See, der mit viel 
Liebe die Stücke ausgesucht hat und 
uns immer wieder zu Höchstleistun-
gen beflügelt.

Im Rahmen des Herbstkonzertes wur-
den auch heuer wieder die Ehrungen 
des oberösterreichischen Blasmusik-
verbandes vorgenommen:
Wir gratulieren Eva Derflinger (Saxo-
phon) und Philipp Rosenberger (Tuba) 
zum Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Bronze, sowie Stephan Rosenber-
ger (Trompete) zum Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Silber.
Für die lange aktive Tätigkeit wurde 
Paul Fischerleitner mit der Verdienst-
medaille in Bronze (15 Jahre aktives 
Musizieren) und Werner Stadlmayr 

Stimmungsvoller Konzertabend

(Trompete) mit dem Ehrenzeichen in 
Silber (40 Jahre aktives Musizieren) 
ausgezeichnet.

Zu guter Letzt wurde Herr Albert Fi-
scherleitner zum Ehrenobmann des 
Musikvereines ernannt. Nochmals 
möchten wir uns herzlich für die en-
gagierte Arbeit in den vergangenen 15 
Jahren bedanken!
Die Feierlichkeiten kamen auch im 
Spätherbst nicht zu kurz. Bei den 
runden Geburtstagen von Stefanie 
Mistlberger (30) und Siegfried Nie-
derberger (50) war die Musikkapelle 
natürlich auch vertreten! Herzlichen 
Dank für die Einladung und alles Gute 

VEREINE

für euer nächstes Lebensjahrzehnt!

Im Jahr 2015 haben wir wieder viel 
vor:
Unter anderem ein Frühjahrskon-
zert am 11. April, das traditionelle 
Maiblasen, der Fronleichnams-
Dämmerschoppen, diesmal Am 
Weiher (4. Juni), das Herbstkonzert 
am 15. November und vieles mehr 
. . .
Wir würden uns sehr freuen wenn 
sie uns wieder so zahlreich besu-
chen wie in diesem Jahr!

Da nun das Ende des Jahres naht, 
liebe Schleißheimerinnen und 
Schleißheimer, ist für uns Musiker 
ein guter Zeitpunkt gekommen um 
DANKE zu sagen: für ihre Besuche, 
den Applaus, die helfenden Hände 
bei den verschiedenen Anlässen und 
nicht zuletzt für die wichtige finan-
zielle Unterstützung!
In diesem Sinne wünscht die Mu-
sikkapelle ein besinnliches Weih-
nachtsfest und viel Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr!



26GemeindeINFO Schleißheim                                                                                                       Dezember 2014

INFORMATIONEN

ENERGIESPARTIPPS DES  
OÖ ENERGIESPARVERBANDS 

 
 

 

 

Alle Jahre wieder: Lichterketten - Stromfresser der Weihnachtszeit 

Ineffiziente Lichterketten können die Stromkosten ordentlich in die Höhe 
treiben. Will man auf diesen Lichterglanz nicht verzichten, kann man mit 
LEDs den Stromverbrauch um bis zu 80 Prozent reduzieren. Sinnvoll ist auch 
der Einsatz von Zeitschaltuhren. Achtung bei Verlängerungskabeln, die die 
Lichterkette im Freien mit einer Steckdose im Gebäude verbindet: ein 
dauerhaft gekipptes Fenster lässt nicht nur das Kabel, sondern auch Wärme 
unkontrolliert ins Freie. 

 

 

Einsparpotenzial Heizungspumpe 

In einem Einfamilienhaus gehen rund 10 % der Stromkosten auf das Konto 
der Heizungsumwälzpumpe. Häufig werden für den Betrieb 70-150 Euro im 
Jahr ausgegeben, bei effizienten Pumpen kann dies auf 5-10 Euro im Jahr 
sinken. Der Pumpen Test www.pumpentest.at des OÖ Energiespar-
verbandes bietet eine einfache Möglichkeit, die Effizienz von Ihrer Umwälz- & 
Zirkulationspumpen zu prüfen. Stellen Sie in wenigen Minuten fest, ob Sie 
Geld und Energie sparen können. Dies kann zum Beispiel durch einfache 
Maßnahmen wie Herunterschalten von Stufe 3 auf Stufe 2 erfolgen. 

 

 

Frage aus unserer Energieberatung: Wann ist eine Sanierung sinnvoll?  

Als Faustregel gilt: Dividieren Sie die jährlichen Heizkosten durch die 
Quadratmeteranzahl der beheizten Fläche. Ist der Wert größer als 10 
Euro/m², sollte man Maßnahmen setzen.  

Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at.  

 

 

Neue Info-Broschüre: Richtig einheizen mit Holz in Oberösterreich 

• Wer richtig einheizt, kann Heizkosten sparen und hilft mit, die Luftqualität 
zu verbessern 

• die wichtigsten Tipps für händisch beschickte Einzelöfen wie Kamin- und 
Kachelöfen finden Sie in der aktuellen Informationsbroschüre des OÖ 
Energiesparverbands 

• mehr zu Heizen mit Holz auf: www.richtig-einheizen.at  

Broschüre kostenlos anfordern auf: www.energiesparverband.at 
 

 

Machen Sie mit beim Landes-Energiepreis Energie Star 2015! 

Zeigen Sie mit Ihrem Projekt, wie ein nachhaltiger Umgang mit Energie in die 
Praxis umgesetzt werden kann! 

• ausgezeichnet werden erfolgreich umgesetzte Projekte in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energie aus ganz Oberösterreich  

• mitmachen kann jede/r, der in Oberösterreich ein Energiespar- oder 
Ökoenergieprojekt realisiert hat 

Nähere Informationen auf www.energiestar.at  
 

 
© www.meintiernetzwerk.de 

Zum Schmunzeln… Wie viele Hamster müssen im Rad laufen, um eine 
Lampe zum Leuchten zu bringen? 2 oder 22? 

Hamster schaffen im Durchschnitt zwischen 40 bis 60 Umdrehungen pro 
Minute in ihrem Laufrad. Verbindet man das Rad mit einem Generator und 
lässt seinen Hamster losflitzen, kann man bis zu 0,5 Watt gewinnen. Das 
heißt: man braucht 22 Hamster, um eine 11 Watt LED-Lampe zum Leuchten 
zu bringen. 
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Freiwillige Feuerwehr
Schleißheim

J A H R E S B E R I C H T    2 0 1 4 
(AUSZUG  -  Stand:  01. Dezember 2014)

Mitgliederstand: Aktive 60
   Jugend 13
   Reserve 12
   Gesamt 85
  
Im Berichtsjahr wurde die Feuerwehr zu folgenden Einsät-
zen alarmiert:

Brandeinsätze: 5 eingesetzte KameradenInnen 16
   (Sicherungsdienste)   
   geleistete Arbeitsstunden 35
   
Techn. Einsätze:62 einges.KameradenInnen            350
   (Hilfeleistungen)   
   geleistete Arbeitsstunden           560
   
Folgende KameradenInnen haben an div. Lehrgängen (Lan-
desfeuerwehrschule) bzw. an div. Schulungen / Kursen teil-
genommen:

Grundlehrgang: Rosenberger Philipp
Gruppenkommandanten Lehrgang: Hadringer Bernhard, Fi-
scherleitner Martin
Atemschutzlehrgang: Hadringer Bernhard, Fischerleitner 
Martin
Funklehrgang: Hadringer Christoph
Kommandanten-Weiterbildungslehrgang:Adelsmair Helmut
Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang: Hadringer Bern-
hard
Vorbeugender Brandschutz II:  Pötscher Patrick
Technischer-Lehrgang I: Thanhofer Jürgen
Brandschutzbeauftragtenlehrgang: Hadringer Herbert
Atemluftfüllstationen-Lehrgang: Pötscher Patrick
Handbuch Grundausbildung:  Pötscher Patrick
Maschinisten-Grundlehrgang: Rosenberger Philipp, Spitzer 
Daniel
Verkehrsregler Ausbildung: Hain Markus, Kljajic Antonela, 
Pötscher Patrick 
Folgende KameradenInnen haben Leistungsabzeichen er-
worben:
Jugendwissenstestabzeichen in BRONZE:  
Kljajic Lukas, Haidinger Felix, Wimmer Daniel
Jugendwissenstestabzeichen in GOLD:
Hadringer Sandra, Karlsböck Julia

Feuerwehr-Jugendleistungsabzeichen in BRONZE:
Haidinger Felix, Mistlberger Johannes
Feuerwehr-Jugendleistungsabzeichen in GOLD:
Heppner Katharina, Kljajic Ilijana
Atemschutzleistungsabzeichen in BRONZE:
Adelsmair Helmut, Fellner Thomas, Fürlinger Bernhard
Atemschutzleistungsabzeichen in GOLD:
Hadringer Thomas, Maier Emanuel, Pötscher Patrick

Im Berichtsjahr wurden für diverse Ausbildungen (Schu-
lungen, Übungen, Bewerbe, Lehr-gangsteilnahmen, Leis-
tungsabzeichen etc.) von den FeuerwehrkameradenInnen 
rund

2.250 freiwillige Stunden geleistet.

Auf diesem Wege bedankt sich die Feuerwehr für die im 
abgelaufenen Jahr erwiesene Spendenfreudigkeit – vor al-
lem anlässlich der jährlichen Haussammlung - und ersucht 
weiterhin um Ihre geschätzte Unterstützung.

Ihr Feuerwehrkommandant 
Patrick Pötscher e.h.

Terminvormerkungen

„AKTION  FRIEDENSLICHT“
Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Schleißheim 
beteiligt sich auch heuer wieder an der „AKTION FRIE-
DENSLICHT“ des Bezirksfeuerwehrkommandos. Es wird 
am 24. Dezember nach einer kurzen Andacht in der Pfarr-
kirche Gunskirchen übernommen und anschließend in un-
serer Gemeinde an jeden Haushalt verteilt.

Alteisensammlung: Samstag, 11. April 2015, ab  07:00 Uhr

Florianifeier, mit anschließendem Frühschoppen 
      Sonntag, 10.  Mai   2015  -      09:00 Uhr

Flohmarkt: Freitag 26. und Samstag 27. Juni 2015

VEREINE



28GemeindeINFO Schleißheim                                                                                                       Dezember 2014

Sektion Beachvolleyball

Am 12. Juli fand heuer, zum bereits 
zwölften Mal, das große Schleißhei-
mer Beachvolleyballturnier statt, ver-
anstaltet von den Flying Flipflops. 
Unter den 32 Mannschaften befanden 
sich neben den Schleißheimer Teams 
auch viele Beachvolleyballbegeister-
te, welche einen längeren Anreiseweg 
auf sich nahmen um an diesem Turnier 
teilnehmen zu können. Ungeachtet der 
unsicheren Wettervorhersage begann 
das Turnier pünktlich mit den Vorrun-
denspielen, wobei sich die 16 besten 
Teams für den finalen Doppelelimina-
tion-Bewerb qualifizierten. 
Während der Finalspiele musste das 
Turnier aufgrund eines Gewitters 
kurzzeitig unterbrochen werden. Die 
wetterfesten Spieler und Zuschauer 
ließen sich davon aber nicht verunsi-
chern, wodurch die Spiele nach einer 
kleinen Pause planmäßig fortgeführt 
werden konnten. Gegen Ende eines 
langen Beachvolleyballtages kam es 

im Finale unter Sonnenschein zum 
Aufeinandertreffen der bereits zwei-
maligen Sieger Klimstein/Wögi und 
Freimüller/Dohle. Unter einer groß-
artigen Zuschauerkulisse konnten die 
mehrmaligen Sieger des Schleißhei-
mer Turniers auch dieses Mal in ei-
nem hochklassigen Spiel die Gegner 
in zwei spannenden Sätzen mit 15:13 
und 17:15 bezwingen. Im Anschluss 
an die Siegerehrung wurde gegrillt 
und die Spieler und Fans wurden an 
der Tropical Bar von den Flying Flip-
flops mit Cocktails und Getränken al-
ler Art verwöhnt. DJ Oschi sorgte für 
tolle Stimmung bis in die frühen Mor-
genstunden. 
Die Flying Flipflops bedanken sich bei 
den Sponsoren, den Teams und dem 
erstklassigen Publikum, welche auch 
heuer wieder zu einem unvergessli-
chen Beachvolleyballturnier geführt 
haben. 

An der Ortsmeisterschaft am 6. Sep-
tember nahmen auch einige Mitglie-
der der Flying Flip-flops teil und nach 
einigen anstrengenden und spannen-
den Spielen konnten wir den Orts-
meistern in Mixed (Silvana und An-
gelo Woerntner) und im Hauptbewerb 
(Matthias Bonelli und HP Pieber) gra-
tulieren und bedanken uns für die be-
geisterte Teilnahme. 

Sportlich geht es im nächsten Jahr mit 
diesen Terminen weiter, bei denen wir 
uns auf zahlreiche Teilnahme und euer 
Erscheinen freuen:  
Hallenvolleyballturnier: 7. Februar 
2015 
Beachvolleyballturnier: 18. Juli 2015  
Ortsmeisterschaft: 22. August 2015

VEREINE
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FUSSBALL
Erfreuliche Herbstsaison

Die Herbstsaison verlief sehr erfolgreich! Bis 2 Runden vor dem Ende der Saison lag der FCU Schleißheim sogar  am 
ersten Tabellenplatz.(Auszug von der DSG-Homepage: http://dsgfussball.heim.at)
Das „Chaos-Wetter“ im Oktober verhinderte die letzten beiden Heimspiele – diese müssen im Frühjahr nachgetragen 
werden. So gehen wir als Zweitplatzierte in die Winterpause. Die Aktuelle Tabelle:

           Spiele-Info:

Datum Uhrzeit Begegnung Wo Ergebnis
Fr. 29.08.2014 18:00 FCU Schleißheim - DSG Thalheim Schleißheim 0 : 0 UE

Fr. 05.09.2014 18:00 FCU Schleißheim - DSG U. Traun I Schleißheim 2 : 5 NL

Sa. 20.09.2014 18:00 Union Heiligenberg - FCU Schleißheim (wird verm. verschoben) Heiligenberg 1 : 2 Sieg

Sa. 27.09.2014 16:00 FCU Schleißheim - Union Eschenau Schleißheim 3 : 1 Sieg

Fr. 03.10.2014 17:00 DSG U. Traun II - FCU Schleißheim Ausw./Traun 1 : 1 UE

Fr. 10.10.2014 17:30 DSG U. FC Waldegg - FCU Schleißheim Ausw./Steg 3 : 7 Sieg

Fr. 17.10.2014 17:30 FCU Schleißheim - GT Audorf Schleißheim abgesagt

Fr. 24.10.2014 17:00 FCU Schleißheim - DSG UKJ Froschberg Schleißheim abgesagt

Neues Licht am Trainingsplatz
Der Trainingsplatz erstrahlt im „neuen 
Licht“! So kann das Haupt-Spielfeld 
für die Meisterschaftsspiele optimal 
geschont werden.
Ein besonderer Dank gilt den Wespl’s 
(Sepp, Mario und Philipp) für die 
Organisation und die tatkräftige Um-
setzung (Elektroleitung, Lichtmast, 
Scheinwerfer usw.) und natürlich 
auch den fleißigen Helfern rundher-
um, vor allem Stephan Rosenberger.

Dressen - Reinigung
Die im jeden Spiel verschwitzten und 
oft sehr schmutzigen Dressen müssen 
auch entsprechend gereinigt werden.
Nachdem das Dressen waschen viele 
Jahre Frau Katharina Eschlböck erle-
digt hat, hat Frau Erika Fleschler diese 
„Aufgabe“ übernommen – ein recht 
herzliches Dankeschön an beide!

Wir bedanken uns bei allen Sponso-
ren, der Gemeinde und Union, sowie 

bei „unserem“ Sepp Wespl für die 
großartige Unterstützung im ab-
gelaufenen Jahr und wünschen ein 
Frohes Fest + Alles Gute für 2015!
Weitere Informationen über die 
DSG-Liga, unsere Sponsoren, usw. 
im Internet unter: 
http://dsgfussball.heim.at/ 

und auf unserer Vereins-Homepage: 
http://vereine.tips.at/fc-schleissheim

VEREINE
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Das hochauflösende Fernsehen HDTV 
ist der Fernsehstandard der Zukunft. 
Der ORF hat als einer der ersten euro-
päischen öffentlich-rechtlichen Sender 
schon 2008 mit der Ausstrahlung von 
ORF eins und ORF 2 in HDTV begon-
nen. Nun folgt der nächste Schritt. Ab 
25. Oktober 2014 sind auch „Oberös-
terreich heute“ sowie die Spartenka-
näle ORF III KULTUR UND INFOR-
MATION und ORF SPORT + in HD 
zu empfangen.
Bislang ist in ORF 2 HD aus tech-
nischen Gründen nur „Wien heu-
te“ österreichweit zu empfangen. 
Jene HD-Seherinnen und -Seher, die 
„Oberösterreich heute“ sehen wollen, 
müssen um 19.00 Uhr auf eine ande-
re Frequenz im herkömmlichen SD-
Standard wechseln.

Damit ist es am 25. Oktober 2014 vor-
bei. Ab diesem Tag sendet der ORF 
auch „Oberösterreich heute“ auf ei-
ner neuen HD-Frequenz – ORF 2 OÖ 
HD. Ein Kanalwechsel ist damit nicht 
mehr nötig. Auch die Programme von 
ORF III und ORF SPORT + werden 
in HD angeboten. Damit steht nun die 
gesamte ORF-Senderfamilie den Ös-
terreicherinnen und Österreichern in 
HD mit bis zu fünffach besserer Auf-
lösung zur Verfügung, und das ohne 
Zusatzkosten, wie sie zum Beispiel 
bei vielen kommerziellen Anbietern 
zu entrichten sind.

Welche Schritte zur Einstellung der 
neuen HD-Angebote nötig sind, hängt 
davon ab, ob die Seherinnen und Seher 
ihre ORF-Programme via Satellit, via 
Antenne oder via Kabel empfangen.
Um dem Publikum die Sendereinstel-
lung zu erleichtern, hat der ORF ein 
umfangreiches Informationspaket mit 

einer eigenen Website und einer eige-
nen Hotline zusammengestellt.

Website:
Auf der Website hd.ORF.at sind alle 
Informationen zum HD-Empfang ab-
rufbar.

Hotline:
Die ORF DIGITAL-SERVICE-HOT-
LINE 0800 / 090 010 gibt gratis Aus-
kunft und individuelle Hilfestellung.

Ab 25. Oktober 2014 können die Ös-
terreicherinnen und Österreicher nun 
die gesamten Highlights des ORF-
Fernsehens, aktuelle Information, 
beste Unterhaltung, österreichische 
Filme und Serien, Dokumentationen, 
alle Sporthighlights sowie die be-
kanntesten internationalen Filme und 
Serien und vieles mehr in HIGH DE-
FINITION sehen.

INFORMATIONEN
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Das letzte sportliche Highlight der 
Sandplatzsaison 2014 wurde Mitte 
September ausgetragen. Wir dürfen 
euch hiermit über den Ausgang der 
Ortsmeisterschaft berichten:

Herren Einzel
1. Clemens Felbermayr
2. Hermann Fuchs
3. Manuel Hübl

Damen Einzel
1. Andrea Breitwieser
2. Romana Wagner
3. Olga Feuchtner

Mixed Doppel
1. Lieselotte Fischerleitner 
    und Hermann Fuchs

Doppel Herren
1. Michael Hofmair 
    und Stefan Schober

Vielen Dank an die Teilnehmer und 
Gratulation an die Sieger.

Winteraktivitäten
Die Wintermeisterschaft ist voll im 
Gange. Die laufenden Ergebnisse 
kannst du unserer Homepage oder 
www.tennisnetzwerk.at entnehmen.

Trainingslager 2015
Die Mitglieder und Freunde des 
UTC-Schleißheim werden sich auch 
nächstes Frühjahr mit einem mehrtä-
gigen Trainingscamp in Kroatien auf 
die Saison 2015 vorbereiten. Gerne 
bieten wir auch dir die Möglichkeit, 
an diesem Camp teilzunehmen - un-
abhängig ob Anfänger, Fortgeschrit-
tener oder Wiedereinsteiger. Es wird 
sich lohnen!

UTC-Schleißheim sagt DANKE 
Wir bedanken uns bei den Mitglie-
dern, Eltern der zahlreichen Tennis-
Kids, Freunden, Sponsoren, der Union 
mit den diversen Sektionen und auch 
bei der Gemeinde für die großartige 
Unterstützung und der tollen Saison. 

Kindertennis
Auf Grund der hohen Nachfrage der 
Kinder-Tenniskurse, bitten wir euch 
bereits in den Wintermonaten Kon-
takt mit uns aufzunehmen, damit die 
Kinder mit den wöchentlichen Kur-
sen pünktlich zum Saisonstart (vo-
raussichtlich Ende April) loslegen 
können.
Bei Interesse oder Fragen an den 
UTC steht euch Clemens Felbermayr 
gerne zur Verfügung.
TEL: 0664/6198215; Email: c_fel-
bermayr@hotmail.com

Für weitere Infos und Bilder siehe: 
www.utc-schleissheim.at oder auf 
Facebook „UTC Schleißheim“.

Sektion Tennis

Wir wünschen ein erholsames Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

VEREINE
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